
Iise Diebes-II 
pr. Redakteur FRan Sie nur« einige 

satte zu Gunsten vonø arberlain’s0ußen- 
Fedizin (chsmborlsla ocou d Rot-rechts 
zu sprechen. Während dreier «,abre litt ich 
an Bronchitti und konnte Nachts nieht schla- 
sen. Ich zo mehrere Uerzte zu Narbe und 
tobtrte oersziedi ne Patentrnedizinen, konnte 
euch nichts elontnten roas tntr irgend welche 

Erleichterung oeesidasste, bis meine Gattin 
eine Flasche ieser werthvollen Medizin be- 
schasste, welche ntich vollnändig wieder her- 
stelltr. —- Q S. Brockrnan, Bagnell Mo. 
Di e Medizin tvird verkauft von A- W. 
Bu heit- 

sllllse Uterus-nett stle pei- 
satbsbesteheen 

Die öffentliche Meinuna, tnsoirirt von 

Patriotisvrus, hat-und es steht zu hoss 
sen, wird es stets möglich machen, daß 
bei einer «Ein-Centidie-Meile-Rate« die 
,Jungens in Blau« es sich toeninstens 
einmal itn Jahre leisten können, sich aus 
allen Theilen der Windrose in Reunion 
zu versammeln. Eine solche Rate ist 
silr diesen Zweck itn Oktober 1902 von 

allen Punkten bstlirh oon chicago nach 
Washington autorisirt worden. Eine 
ebensolehe Rate wurde jedes Jahr gemacht 
seit der ersten BeteranemReunion nnd- 
devt Kriege non ’sl Diese besonders 
niedrige Rate ist sehr oooular geworden, 
nicht nur Degen dein Zweck wegen wel- 
chem sie etablirt wurde, sondern auch aus 
anderen Gründen, oon welchen wir die 
gute Gelegenheit, Fieunde arn Platze der 
Reunion, oder zu denen inan von dort 
aus leicht gelangen kann, zu besuchen, 
erstens Degen der niedrigen Rate und 
zweitens wegen der günstigen Gelegen- 
heit, aus Gründen der liberalen Verlän- 
gerung der Rückkehrgültigleitsdauer, de- 
sondetg hervorzuheben wünschen. 

An den autorisirten Verkaussdaten von 

Grund Arme Ercursiongtickets nach 
Washington sür die Reunton von 1902, 
sind ebenfalls ähnliche Reduktionen von 

Roten von ullen Punkten westlich von 

Chieaao autorisirt worden, rnit derselben 
Gültigkeitsdauer wie die Tickets nach 
Washington. Ercursionstickets nach ir- 
gend einein Punkt innerhalb des Zerri- 
toriunig der Central Passenger Associa- 
tion, an oder erreicht von der Mittel Blute 
Road. Für nähere Einzelheiten wendet 

Eva, mündlich oder schriftlich per Brief« 
Telegroph oder Telephon on den Agenten 
irgend einer Linie der Euch am bequem- 
ften ist, oder an 

John Y. Calahan, 
Generslagent Nickel Plate Read, 

113 spat-is St., Chiusi-, Jst 

Alc-sAlk-BSN 

Ereursion nach Omaho über die Union Pari- 
sie Eisenbahn- 

Ve ehenheit:-Ikaot-Ben Fesilichteiten n. 

tro en-Cnrneoal. Fahrt-reis: 
Lettau I- Is. n. U. Sept .......... is 90 
baten und EN. Sept ................ UJL 
Raum 1., S. u. s. Ost .......... ItJl 

] Titets verkauft W. und W. 

l Ceyt asltt hii IS. Sept. 
Gültig- 
keit-dauer: s 

Tickets vertan t N. Sept» 
gültig lns Sp. Sept. 

Ticketi verkauft 1., 2. and Z. 
j On» gering sie o. On. 

Zugdiensi wie folgt: 
Hinreiie—verlassen Grand Jslnnd am 12z05 

Morgen-, 8 :10 Morgens ( :-«50 Morgen-, 
11:1l5 Vorar.,12:25 Rachen-, 3 :50 Rachen 

Nückreife—-verlassen Omaha um 7:10 Mor 

seen-, stsc Morgens, s :40 Vorm» 4 :2.3 
achtst» ö :80 Nochni., 11 tsc Nachts. 

Für Naherei iorecht vor rn der Union Pari- 
sic Ticketoifice oder fehle lot on 

W. H. L o ucki, Agent. 

Zurück us de- olus Oel-. 
Die Burlington hot die nieenge Rate vom 

Hinfahrtspreis plus i2.00 iüc die Rundreisk 
von allen Punkten an der B. « M. R. R. 
R. in Nebraska nach vielen Punkten in Obre 
nnd Endigst-s tiestnköfivo fis-o- nsm Cis-. 

luui an19 l6 und 23. September Gut 
für rltiickreise für 30 Tage. Irckets verkauft 
via löhiengo, Peoria oder St. Louis. Fragt 
den Burlinglon Agenten oder schreibt an 

J. F rn n e r i, 
Nen. Pass. Agr» c"niaha, Neb- 

Hinfahetsprelö für dle Umw- 
eelle 

nach Bofton und zurück über die Nickel 
Blute Rond, 7.—— U Oktober, gelegent- 
lich der St. Andreas BrüderschnftsVeu 
summlung. Indem man die Tickets in 
Boston devonirtuud eine Gedühr von 

50c bezahlt, kenn eine Rückkehr-Gül- 
tigkeitsdauer dig zurn Is. November 
erhalten werden. Durch vestibulirte 
Schlaf-vagen und lster Klasse Dienst in 

jeder Hinsicht. Billige Roten nach allen 
Neu England Punkten. Wegen Nähe- 
rem schreibt un John Y. Calahan, 113 
Adams St., Chicagv. 2—-5 

set-ei hast-W net-le Zion 
Ich will, daß die ganze Welt weiß, « so 

ichreithev C. J Budlvng von Isharvav, 
N. J. »was für eine durch und durch ule 
und uverläisige Medizin rch in Electrre it- 
ters Hand. Er lutirte rnrch von Gelt-sucht 
und Leberleiden, welche mir ja relang die 
größten Leiden verursachten. F r ein echlei 
durchgreifendes Heilmittel üdertrifft er Alles 
was ich re sah· « Electric Bitter- rst das Er- 
staunen Aller wegen ferner wunderbaren 
Wirkung bei allen Leder-, Riereni und Ma- 

Henleiderh B erjehlt naht, ihn zu versuchen. 
inräoe daZufriedenheit saesnrirt von A- 

speslal - fund-eile s sternf- 
ometeir end serv does 

über dle Nikel klare Ind. Tlckels ver- 

kauft Ie- s. ils s. Oktober-, zum 
Berlesen se- slche f ter sie 
re. Ost-see. lsirt III V cela- 

, W m e str» 

i— 

Is fl u s l a « o. 
·. 

islisfchla im Kahn. 
Während eines gewitters fuhren 

jüngstbin drei Männer aus Sernlin 
!Kroatien, in einein Kahne auf der 

Sahn Der Bliß schlu in den Kahn 
und tödtete zwei der Jnfassen während 
der dritte gelähmt wurde und dann 
mit feinen Kameraden mit dem bren- 
nenden Boote versank. 

Schrecklicher Tod« Jm 
Eifenwerie Klus irn Schweizer Kanton 
Solothnrn legte sich jün sibin ein Ar- 
beiter des Nachts zum S lafen in einen 
Trockenofen Man bemerkte ihn nicht, 
schloß die Thüre des Ofens nnd ent- 
iindete diesen. Im nächsten Tage 
and man die völlig dertohlte Leiche des 

Arbeiters auf dein Boden des Diens. 
Sturz in den Rhein. 

Uns der Rheinkribde in Niederdollens 
darf, Rheinprovinz schlug nuliingftwe ein 
Kindern-a en uni,de1niich 
Kinder andeu. Beide Kinder 
in den Strom. Der Vater der Kin- 
der der den Wa en geschoben hatte, er- 
trank bei den OFettun sversuchem und 
auch eines der Kinder and den Tod in 
den Ilntben 

Merkwürdiger Un Kliickss fa l l. Als nnliingst die ünchener 
Sozialdemokraten in einer Waldreftaui 
ration ihr Sommerfeit begingen, stieß 
ein Fahnenträger, ein verheiratheter 
Schneidermeister, mit der Fahne so un- 

glücklich an einen Pflock, daß er sich mit 
dem unteren Ende der Stange eine 
schwere Quetschung des Darmes zuzog, 
der er im Kranienhause erlag. 

Der Paisagier im Sack« 
Auf dem Dampfe-: »Szapary,« welcher 
letzthin Von Neapel nach Marieille ab- 
ging, fand man zwischen den Waaren, 
in einen Sack eingenäht, ein tieineg 
Mädchen Dasselbe nannte sich Matic 
Campa und gab an, in einer lleinen 
Ortschaft nächst Neapel zu wohnen· Da 
die Familie des Kindes lein Geld he- 
saß, wollte sie es aus diesem Wege nach 
Marseille befördern. 

Harter Schädel. AuöZorn 
über Verluste beim Kartenspielen schlug 
dieser Tage ein Arbeiter in einer 

Wirthschast in Augsbur Bauern, 
einem Mitspieler einen NFaßtrug an 
den Kopf. Der Krug ging in Trüm- 
mer, der Kon des Geschlagenen aber 
blieb ganz. Nachher rieb sich der Ge- 
troffene die Stelle, aus welche er den 
hieb erhalten hatte, und meinte zu sei- 
nenr Gegner: .Du, bös hätt’ bös aus- 
sall’n tinna!&#39; 

Ungerathener Sohn. Ja 
Zwickau, Sachsen, wurde vor Kurzem 
ein Schneidermeister in seiner Woh- 
nung von seinem lsjiihrigen ungerathe- 
nen Sohne, weil er Letterem keinen 
Unterhalt mehr gewähren wollte, mit 
dem Revolver bedroht. Der Vater 
flüchtete aus Angst durchs Fenster. 
Auch der Sohn entfloh darauf und 
schoß aus der Straße aus die ihn ver- 

solgende Kinderschaar, glücklicher Weise 
ohne zu treffen. Der rohe Patron kam 
in hast« 

Sechzigjährige Berg- 
st e i g e r i n. Die 10,851 Fuß hohe 
Wildgerlosspitze, Salzburg ein in 
alpinistischen Kreisen als schwierig be- 
kannter Gipfel, wurde jüngst in Be- 
gleitung des Bergsiihrers Peter Hoser 
von einer ZOjährigen Dame erklettert, 
die bereits am vorhergehenden Tage die 
ebenfalls nicht leichte Zillerspitze er- 
stiegen hatte. Die Wildgerlosspihe 
war zuvor von Frauen überhaupt noch 
niemals, aber auch von Männern die- 
f&#39;. Al.sfa Ist-Ä IIZJIO hOIDOm has-Is- 

Ein Dorf an die Lust 
g e s e tz t. Der hauseigenthümer des 
kleinen Dorfes Campocerrado in der 
Provinz Salamanca, Spanien, ein 
here Cohalega, hat letzthin sämmtliche 
Einwohner, die seine Miether waren, 
aus die Straße sehen lassen. Die Re- 
gierung, welche Ruhestörungen befürch- 
tete, entsandte eine zahlreiche Gendar- 
merie. um die Exekutian ordnungs- 
mäßig vollziehen zu lassen. Thatsiich- 
lich wurde das ganze Dars, das aller- 
din s nur 161 Einwohner zählte, ent- 
völ rt. 

Launischer Blitz. Jndetn 
italienischen Städtchen Ponzone 
d’Acqui wurde kürzlich während eines 
Gewitters eine Barbierstube vorn Blitz 
getroffen, als gerade wei Tagelöhner 
die sonntägliche Ent artung an sich 
vornehmen ließen. Der Blitz fuhr zwi- 
schen ihnen in den Baden, wars den 
einen Eingeseisten links und den an- 
dern rechts gegen die Wand und ließ 
die beiden Barbiergehilsen mit offenem 
Munde, die blanken Rasirmesser in der 
hand, starr oor Schrecken stehen. Nach- 
dem sich alle erholt hatten, fanden sie zu 
ihrer weiteren Ueberraschun daß 
weder der Blitz, noch die Rairmesser 
Verletzungen zurückgelassen hatten. 

Die Kuh ini Bett. Als 
neulich ein Landwirth im Kanten 
Bern, Schweiz, mit einem Fuder Gar- 
ben aus die .Reiti« suhr und gerade 
damit beschäftigt war, die Kuh abzu- 

Kaneiy brach plößlich unter lautem 

ackrn der Ladenhoden, so daß die 
Kuh n das darunter befindliche Gaden 
stürzte und auch den Landwirth rnit- 

den schweren Fall ver- 
die Stubendiele keinen 
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Das Dankopser der 
Wittwe Jnsmnohshees,crs 
sutiniem tla te einliingsi eine .arme 

ittwe« dem riester einer Kirche. daß 
ihr während des Gottesdienstes eine 
Börse mit 600 Pesetas (8100) Geldes- 
werth gestohlen worden sei. Der Prie- 
ster war sehr bestürzt darüber, vertiins 
dete am nächsten Tage von der Kanzel 

ferab den Diebstahl und versprach Ab- 
olution, wenn das Geld wieder zu- 

rückgegeben würde. Nach dem Gottes- 
dienst tam eine dicht verschleierte Dame 

tu dem Priester in die Sakristei und 
eichtete unter Thränen, daß sie die 

reuige Diebin wäre. Sie ab die Börse 

Stück und erhielt Abso ution. Die 
ittwe war überglücklich, daß sie ihr 

Geld wieder bekam, sie hrach in Thra- 
nen aus, nahm die Rote aus der Börse 
undsra edeu ,ober50Pese- 
tat fiir ichter r den Altar alt Dant- 
opser annehmen wolle. Der Priester 
nahm dankend an und gab der armen 
Wittwe aus ihre Bantnote 450 Pesetas 

Inans, woraus sie überschwenäleich dan- 
end davoneiltr. All der P ster am 

nächsten Tage die Vaninote wechseln 
wollte, stellte sich heraus, daß sie-—- 
salsch war. 

Jnteressante Baptistem 
t a u s e. Reli iöse Lieder singend, 

Hosen jüngsthin n Budapest an einem 
achmittage mehrere hundert Baptisten 

mit ihren Kirchensahnen zur Donau, 
wo die Taufe durch Untertauchen vor- 
genommen wurde. Es wurden Zelte 
aufgeschlagen, in einem derselben ent- 
ileideten sich die der Taufe harrenden 
Frauen, in einem anderen die Män- 
ner, worauf sie sich in ein Leintuch 
hüllten. Der Prediger Udvarnoty rich- 
tete an die zu Tausenden eine An- 
sprache, nach deren Beendigung er, mit 
dem Meßgewande angethan, einige 
Esset-Isi- Hn Bis Ton-en Ost-If MYS fu«-L 

·- sp- 

reichte, folgten ihm einzeln fünf Frauen 
und drei Männer. Udvarnoth richtete 
an jeden derselben eine Ansprache und 
tauchte sie einzeln unter. Während der 
Tausatt von-zogen wurde, sangen die 
Gläubigen religiöse Lieder. Am Do- 
nauuser hatte sich ein nach Tausenden 
zählendes Publikum eingefunden, um 

s Zeuge der Tausceremonie zu sein. 

)Dammbruch eines Mi- 
»nenreservoirö. JndemMis 
snenort Camargo, Provinz Santander, 
»Spanien, ist turzlich der Damm eines 
lReservoirö, in welchem die sich beim 

sAuöwaschen erzhaltiger Erde ergeben- 
s den Schlammmassen angesammelt wer- 

s den, durchgebrochen, so daß sich die 
» Schlammmassen in das unter dem Re- 
fservoir gelegene Thal ergossen haben. 
Sechs Däuser wurden von der unheim- 
lichen luth gerissen. Da das Un- 
glück orgeni rei Uhr geschah, konn- 
ten nur wenige Personen sich retten. 
Die Zahl der Todten wird aus etwa 
20 angegeben; außerdem sand man 

zwölf mehr oder minder schwer Ver- 
wundete. Das Unglück war längst vor- 
aus esehen worden, da der Damm sehr bauZallig war; aber die Regierung hatte 
sich sieht um die vielsachen Anzeigen ge- 

!·tiimmert und teine sachmännische Un- 
stersuchung angestellt. 
! Sühne nach vielen Jah- 
sre n. Vor etwa 20 Jahren wurden 

sden beiden Söhnen einer Familie, die 
zdas Gymnasium zu Plauen, Sachsen, 
; besuchten, ihre sür eine Ferienreise be- 
stimmten Spargroschen gestohlen. 
Kürzlich erhielt nun die Familie folgen- 
den eingeschriebenen Brief: »Aus der 
Durchreise durch Platten wollte ich Sie 
aussuchen, tras aber Niemanden an, 
ebenso wie vor 20 Jahren, al i 
Ihnen aus einem unverschlossenen i- 

s 

fer Geld entwendete, das wohl einem 
Dienstboten gehörte. Es reut mich 
heute, ich schicke es zuriick. Bitte um 

Vergebung, es war ein Jugendsehler 
und auch, da ich es brauchen konnte, 
verführerisch. Hätte ich mehr, gäbe ich 

Idoppelt zurück.« Dem Briese waren 
? zehn Mark beigegeben. 
sDer salsche Bart. Als 
sunliingst ein handwertzmeister in 
!Staßsurt, Provinz Sachsen, des 
lAbeuds etwas spat-: ais gewöhnlich 
heimging, hatten ihm die Freunde einen 
langen, schwarzen Bart angehängt, da- 
mit er die Frau überrasche und er- 

schrecke. Dies geschah denn auch, aber 
die Folgen waren siir den Mann be- 
trüblich. Die Frau erwachte aus dem 
Schlos, gewahrte einen fremden Kerl 
rnit schwarzem Bart in ihrem Schlas- 
zimrner, sprang aus, ergriss muthig 
einen tüchtigen Stock und vermöbelte 
den Eindringling aus«-Z Kröstigste. 
Mit einern sremden Barte wird er nicht 
wieder kommen. Das ganze Städt- 
chen lachte über seine Risse, Beulen und 
Schrarnmen. 

Gesährlicher Fliegen- 
st i ch. Letzthin wurde ein Freisräulein 
d. Schacky, Verwalterin aus dem Gute 
des Freiherrn o. Abel in Stamsried, 
Bayern, von einer Fliege hinter das 
Ohr gestochen. Die Dame achtete an- 

sangg die Sache nicht« da es nur ein 
unbedeutender Stich war, nach wenigen 
Tagen jedoch stellte sich Geschwulst ein, 
der herbeigerusene Arzt konnte keine 
Aussicht aus Rettung mehr geben« und 
die Bedaunnswerthe ist bald daraus 
der Blutvergtstung erlegen. 

sulgarische Ossizierss 
s i i t e n. Jn Sosta, Bulgarieey - 

rteihen unlängst zip-ei Ossiziere, Ma or 
Wirt-to und Rittrneister Sobtetnitsch 
ans der Straße in einen 
Streit. Die Beiden lauten its- 
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daher für Gesunde, welche nach onstrengerrdem Werk einer Stärkung bedürfen, fo- 

Asd- wre für Kranke und Schwache, welche verlorene Kräer wieder erlangenÄ wollen, 
qanz besonders empfohlen werden.——Clae Probebesiellung——fjoß- oder chschkm 
bier —— werd Jeden überzeugen 
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» NO 
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Are You Making Money ? « » 

Here s a chunce to Mal-e Moto. THE 
w 

You can work for us misl make s better gelery then-z other man in your convty. Wo are sxg 
engexzing spooiul ropresontativos in m ory oounty in tbo aUsjited States-, to handle our two graut ZZ 
rem( di(«s. U o must how activ-, widesawalco men und vornen et orice end are willing to pay Zz 
good money for good people. Our nsmedies are without exoeption, the besi- sellors on tlio mnrs fo- 
koL jou soll them on a positiv-is guerentoth 

m sov- sie-«- 

Mo otleAb 
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stian cum E 

not-H S 
It coe- tnihss root kpk 

s uick end positiv- eake tot-M non hinduqu her-m III M h 

this umzus- snsl destroy- IV UIC set-u of illa-sum- Fzz .- 

Vie irrt-amt- Nin-im- Meinem-W ,· 
ins-Im to Mit-us seli- neu. Mach-. get-vom C so all disk-nier- ot use 

di estive sati IIW IM t lot-u Eis W Ins-wou- Mio use- ius Mo t- 
cost-steinwu- yw lts IIM z-»3 

p-! Dofl.t Dclby- send et onoe end secure the spoeiui Agonoy for your torruorjn 
Terms w agents free on request-. Samplo Nenn-Hist pustpmci f--r 20 Smmpa 

Moder-n Remedy companz. Zion ·-J;-.c:. !llinois. 
Is- »A- so Ä » fu«- Ist-«- mqs «-ss- « O. »i« ,-&#39; «- 
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akksimgmc Fahrplan. 
RDWH Grund Island, Neb. 

Lincolm Dem-eh 
Omaha, Helena- 
Sbtca o, Bau-, 
St. 

« aceph, Vorstand, 
Kansas City, Salt Lake City 
SI. Tours Sau Frassnsco 
und alle Punkte und alle Punkte 
Lsi und Süd. West. 

Züge gehen wie folgt: 
Aas-« kotal:E1-Itef, sahn-Ist LJID Nach-I 

Essai-Ermes. nun-Im mehr-,- .. R00.«2251.Jae. Lu. Suc, Chaos-h s « j« vor-c 

romltkrvkes, Wzth acu Amme- ,- «« « ZUIIIQ amtlich and fiuth ( twjonIL 

IT unt-Fracht, mal, aus-. Mon- 
Iia. 0 lag-, Moskau-, status kran- k) M sie-g 

Vot- 
tutchszkaqk ts l. nach Acon-i O « C its-. Amt-v und tosen Baa- f am Mem 

siteimmled Rossi-« Iäql., Un- 
tot-, kamt-a. ct Joseph. III. I 

Oh Cl Cup. St. Bau-L Umgege, Dess- (l«&#39;35 aus 
lau u. III-M on, Im, n. his. ) 
tout-zischt tägl. sank-« has qc’ «)s Dem-w usd Vasal- 211.0 aus 
rast-Rats It lich. Use-Isa, 

so. U solch states o- und Jst-s ssb0 Nac- 
Ochumegesdes Stand-eis- 
Vnchs achthIL ausg- Saat- 

Ia. ss tus, hist-O latet-, Dort IN RIG- 
seoskd ask Uscols 
Mls c. C est-IF W» Hitskzssxspskä F us Im- 

sesuhsles KIND l l. Ida-I- 
Iud, I Sitt- I, wiss-, » ..&#39;CL JEAN-Im Steht-. you-I V&#39;« Rock 

« Ich I. Ist. thin- cum 
M s, ci- Ist seen-Its chit- M, (st.« Ins 

t- påsuh smm tut-sit sub Dass e MOQ 

Ich Bett eise- Ivskt la de- sekeistsus lutes I- 

- 
Ro. . hin unt in sum-, vork, Dejan- uad Ita- 

c-l-. Ita. C hält sur la both Inton- Cmad Jst-ad 
and san-Im 

« Its Ists VII-ten sichs sonst-It III nicht seit- 
li u- Otasb Claud- 

I sama-Ies, sam- III Its-u list-it 
Ist-da Mit thei. costs-h 

Ists- Ottss Ists-I Ida 
s. Its-cis suec-! GEng Ist-t, Osak, Iei- 

uslcs FAMle MIUWAV co. 

die »die-last sum-· 
Bahahof, Loeusi O Iront Straße, 

Stand Island. Telephon iso- 

Rach dem Osten. 
« 

Ink. 3:45 Na m 
s.2,ICsi PM- Ah axdopia m- 

Uu 11:G Botm. NO- 102 sb ·11:15 Vorm. 

W sägt gxssg Fig-. 
Ita. s, Castetn Ermes, Z III III-s III-: 
Ro. s« Z Abg. 4 :60 Morg- 
OIIad Island Lokal 

Ank. 12:01Motg. No. 12 ChinöpeeM Zug æzoz 
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